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Zustand der Sauna im Bad Forstenrieder Park
Antrag Nr. 20-26 / B 03467 des Bezirksausschusses des 09. Stadtbezirks vom 26.04.2021

Sehr geehrter Herr Dr. Weidlinger, sehr geehrte Frau Dr. Baumann, 
sehr geehrte Damen und Herren,

der Bezirksausschuss bittet gemäß dem o.g. BA-Antrag über die Verwaltung der 
Landeshauptstadt München die SWM Auskunft darüber zu geben, ab wann mit der 
Generalsanierung des Bades an der Stäblistrasse und der damit verbundenen Instandsetzung 
der Finnischen Sauna und des Dampfbades zu rechnen ist. 
Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des Art. 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der mein Referat mit der 
Beantwortung beauftragt hat. 

Wir haben die Stadtwerke München GmbH (SWM) um Stellungnahme gebeten, die uns 
Folgendes mitteilte:

„Das Bad Forstenrieder Park soll absehbar komplett saniert und modernisiert werden. Die 
Sanierungsphase soll in ca. 2 Jahren beginnen und wird ca. 2 Jahre dauern - der 
Planungsstand ist im Moment allerdings noch nicht so weit fortgeschritten, dass sich der 
Zeitraum bereits näher konkretisieren ließe.

Die finnische Sauna wurde durch den Wasserschaden so beeinträchtigt, dass die Anlage 
demontiert werden musste. 
Das Dampfbad ist derzeit grundsätzlich betriebsbereit, wird allerdings aktuell aufgrund der 
Coronaschutzvorgaben und Empfehlungen des Freistaats nicht genutzt. 

Die künftige Bad-Sanierung schließt auch den Sauna- /Wellnessbereich mit ein.
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Die Modernisierung von SWM Anlagen wird hausintern u.a. nach Kapazität getaktet. Der 
unvorhersehbare Brand und damit Totalschaden an der Bädertechnik im Bad 
Georgenschwaige machte es nötig, die dortige Sanierungsplanung vorzuziehen. Des Weiteren
haben bisher auch die Renovierungsarbeiten in der Olympia-Schwimmhalle Kapazitäten 
gebunden. Die Finalisierung ist auch hier noch nicht abgeschlossen.
Die SWM tragen die Kosten für die Modernisierungen.“

Wir hoffen, dass wir Ihren Antrag gemäß der obigen Ausführungen der SWM zufriedenstellend
beantworten konnten und Ihrem Anliegen somit Rechnung getragen ist. 

Mit freundlichen Grüßen 
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